
Notdienste

Nachrichten

Kalender

nNamenstag
Beatus, Volkmar (Sa.)
Gordian (So.)

nWetter
Temperatur: 14,0 Grad (gestern,
14 Uhr)

Höchsttemperatur: 12,5 Grad (vor-
gestern)

Tiefsttemperatur: 4,0 Grad (gestern)
Niederschlag: 0,0 l/qm (bis gestern
8 Uhr)

Luftdruck: 1019,3 hPa (gestern, 14
Uhr)

nDaten heute
Dämmerungsbeginn: 5.05 Uhr
Sonnenaufgang: 5.46 Uhr
Sonnenuntergang: 21.07 Uhr
Dämmerungsende: 21.48 Uhr
Mondaufgang: 3.03 Uhr
Monduntergang: 11.44 Uhr
Mondphase: Halbmond

Lokales Lüdinghausen

Ann-Christin Frank (-acf-) ( 0 25 91 / 91 78 72
Annika Wienhölter (-awi-) ( 0 25 91 / 91 78 75
Beate Nießen (-ben-) ( 0 25 91 / 91 78 72
Markus Kleymann (-mkle-) ( 0 25 91 / 91 78 76
Sylvia Schuster (-schu-) ( 0 25 91 / 91 78 71

E-Mail redaktion.lue@wn.de

Lokaler Sport

Florian Levenig (-flo-) ( 0 25 91 / 91 78 73
E-Mail sport.lue@wn.de
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Einbruch
auf einer
Baustelle
LÜDINGHAUSEN. Baustellen
sind immer wieder das Ziel
Krimineller. Die Begierde von
Einbrechern und Dieben
richtet sichdabei auf vielerlei,
das ihnen brauchbar oder
wiederverkaufbar erscheint.
So wie in diesem Fall: Unbe-
kannte haben drei Bagger-
schaufeln von einemBaustel-
lengelände an der K16 ent-
wendet. Hierüber berichtet
die Polizei in einer Pressemit-
teilung. Die Tatzeit liegt zwi-
schen 18 Uhr am Dienstag (5.
Mai) und 7 Uhr am Donners-
tag (7. Mai). Die Polizei bittet
mögliche Zeugen der Tat
unter Telefon 0 25 91/
79 37 11 umHinweise.

Märchenhaftes im Gewölbe

LÜDINGHAUSEN. Ein Hauch
von Zauber zieht am 5. Juni
(Freitag) von 17 bis 18 Uhr
durch die altenMauern der
Burg Lüdinghausen: Im
stimmungsvollen Gewöl-
bekeller erwartet Besucher
Märchenhaftes. Wo einst
Geschichte geschrieben
wurde, werden nun die un-
vergesslichenMärchen der
Brüder Grimm lebendig –
und das auf ungewohnte
Weise: In kunstvoll gereim-
ter Form erklingen Klassiker
wie „Hänsel undGretel“, „Ra-
punzel“ oder „Der Frosch-
könig“. „Mit feinemGespür

für Sprache, Rhythmus und
Humor verleiht der Vortrag
den vertrauten Geschichten
eine frische, poetische Note,
die sowohl Kinder als auch
Erwachsene in ihren Bann
zieht“, versprechen die Burg-
freunde als Veranstalter in
einer Pressenotiz. „Die ein-
zigartige Atmosphäre des
historischen Gewölbekellers
schafft dabei den perfekten
Rahmen.“ Der Eintritt ist –
wie bei den Burgfreunden
üblich – frei. Sie freuen sich
jedoch über Spenden zum
Erhalt der Renaissance- und
Wasserburg.

Sonniger Auftakt von „Seppenrade mittendrin“
Das fröhliche Beisammensein im Rosendorf
geht weiter: Die Veranstaltungsreihe „Sep-
penrademittendrin“ startet auch 2026 in
eine neue Runde. ZumAuftakt amDonners-
tag legte DJ Dirk Dömer auf demKirchplatz
auf.Außerdem ließendieCoolKids ihre Inst-
rumente und Stimmen erklingen. Diesmal
waren Aktive von Fortuna Seppenrade, vom
Heimatverein und vom Tennisclub fürs Zap-
fen, Grillen und denWertmarkenstand ver-
antwortlich. Auchwenn es schon voller auf

der Tanzfläche und an der Thekewar: Die
Veranstaltenden sind dennoch zufrieden;
schließlichwar zuletzt mit den Jubiläums-
feierlichkeiten der St.-Johanni-Schützen-
bruderschaft und dem 1.-Mai-Feiertag aller-
hand los imDorf. Im Juni steht „Seppenrade
mittendrin“ wegen Fronleichnam (4. Juni)
eineWoche später als üblich imKalender –
und somit am 11. Juni (Donnerstag). Dann
stürmt um 18 Uhr die Life Band die Bühne
vor der Kirche. Text: awi; Foto: Veranstalter

. . . Heinrich Aschoff aus
Lüdinghausen auf das Herz-
lichste und wünscht ihm,
der am morgigen Sonntag
seinen 90. Geburtstag feiert,

für die Zukunft viel Freude
und alles Gute. Den Glück-
wünschen schließen sich die
Westfälischen Nachrichten
gerne an.

Die Stadt gratuliert

Große Solaranlagen geplant
Generalversammlung der LH Bürgerenergie eG

Von Markus Kleymann

LÜDINGHAUSEN. Darauf dürfte
es denmehr als 700Genossen
nicht ankommen. Aber freu-
endarf sie es trotzdem:DieLH
Bürgerenergie eG schüttet als
Dividende für das laufende
Jahr drei Prozent an die An-
teilseigner aus – und damit
mehr als der Bankgutgaben-
zins, wie in der Generalver-
sammlung am Donnerstag-
abend in der Aula des St.-An-
tonius-Gymnasiums betont
wurde.
Allerdings dürfte die Anwe-

senden noch mehr interes-
siert haben, was mit ihren
Einlagen in der Vergangen-
heit passiert ist und was in
Zukunft passieren soll. Darü-
ber gaben Vorstand und Auf-
sichtsrat der Genossenschaft
in ihren jeweiligen Rechen-
schaftsberichten Auskunft.
Insgesamt verzeichnet die

LH Bürgerenergie eG derzeit
718 Genossen – das Ziel ist
mittelfristig, vierstellig zu
werden. Sie alle besitzen
einen oder mehrere Anteile,
mit denen der Ausbau rege-
nerativer Energie in Lüding-
hausen und Seppenrade wei-
ter vorangetrieben werden
soll. So ist die Genossenschaft
derzeit im Besitz mehrerer
Photovoltaikanlagen auf öf-
fentlichenGebäuden, die ent-
sprechend auch einen klei-
nen Gewinn abwerfen.
Als große neue Projekte

strebt die ehrenamtlich ge-
führte Genossenschaft seit ei-
nigen Jahren den Bau von
größeren Freiflächenanlagen
an. Vorstandsmitglied Martin

Zumholz stellte den aktuellen
Stand beim Projekt in der
Bauerschaft Ondrup vor. „Wir
kommen dort gut voran“, be-
tonte er, um gleichzeitig noch
auf die bestehende Schwie-
rigkeit aufmerksam zu ma-
chen, dass sie über eine lange
Leitung an das Umspann-
werk am Rohrkamp ange-
schlossen werden muss – mit
der Schwierigkeit der Kanal-
querung. Klar sei aber schon,
dass eine Wirtschaftlichkeit
der geplanten großen Anlage
nur herzustellen sei, wenn
auch vor Ort ein großer Spei-
cher angelegt werde. Denn
dann könne der Strom auch
zu Zeiten ins Netz eingespeist
werden, wenn er besonders

benötigt werde und entspre-
chend die Einspeisevergü-
tung auch höher sei.
DieselbenVoraussetzungen

gelten auch für die zweite ge-
plante Anlage auf dem Pil-
grim-Gelände, die erheblich
kleiner sei – auch weil be-
stimmte Flächen, die sich zu
Biotopen entwickelt hätten,
nicht in Anspruch genom-
menwerden könnten, so Vor-
standsmitglied Thomas Hüls-
dau. Bei ihr komme hinzu,
dass sie sich finanziell nur
rechnen würde, wenn auch
die Anlage im Ondrup ent-
steht.
Für beide Anlagen rechnen

die Verantwortlichen mit
einer Realisierung 2027 oder

2028. Voraussetzung sei aller-
dings, dass die Förderkulisse
unverändert bleibt – und das
sei derzeit vor dem Hinter-
grund der aktuellen Wirt-
schaftsministerin Katharina
Reiche sehr unsicher, wurde
mehrfach betont. Entspre-
chend kritisierten praktisch
alle Referenten die derzeitige
Politik der großen Koalition
zum Thema Energie sehr
scharf.
Einstimmig wiedergewählt

wurden bei der Versamm-
lung als Aufsichtsrat Calle
Husken, Andreas Hübner
und Frank Zienow. Auch der
Vorstand mit Heinz Evers,
Martin Zumholz und Thomas
Hülsdaumacht weiter.

Unterwegs
in Sachen
Energie
LÜDINGHAUSEN. Die Anmel-
dungen sind gelaufen, taugli-
ches Wetter ist auch bestellt.
Der Allgemeine Deutsche
Fahrrad-Club (ADFC) Lü-
dinghausen und die LH-Bür-
gersolarberatung unterneh-
menmit ihren angemeldeten
Gästen am heutigen Samstag
eine Radtour unter dem Titel
„Energietour – Der Nachhal-
tigkeit auf der Spur“.
Zur Erinnerung deshalb für

alle angemeldeten Teilneh-
merinnen und Teilnehmer:
Start der bewegungsfreudi-
gen sowie informativen
Unternehmung ist um 8.30
UhranderFahrradstationam
Amthaus. Die Rückkehr ist
für 17.30 Uhr geplant.
Die rund 75 Kilometer lan-

ge Strecke der „Energietour“
führt dabei auf Rad- und
Nebenwegen über Senden
und Appelhülsen zum Nach-
haltigkeitszentrum in Biller-
beck.
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Auf dem Podium (v.l.): Calle Husken, Heinz Evers, Martin Zumholz, Thomas Hülsbau, Andreas Hübner und Frank
Zienow bei der Rede von Bürgermeister Ansgar Mertens. Foto: Markus Kleymann

Früh�aufstehen�lohnt�sich!
Jetzt�bewerben!

Nachtlichter�gesucht!

Melden�Sie�sich�unverbindlich�bei�der
Aschendorff�Logistik
unter�0251�690-664�oder
nachtlichter@aschendorff.de

NACHTLichter
Werde�eins�unserer

Mach
Holen�Sie�sich�die�Freiheit,�
die�Stille�der�frühen�Stunde�bei�
der�Arbeit�zu�genießen.�
Bewerben�Sie�sich�noch�heute�–��
als�zuverlässiger�Zusteller�(m/w/d)�der�Tageszeitung.�
Für�alle,�die�bei�sich�um�die�Ecke�arbeiten�wollen.�
Für�alle,�die�mindestens�18�Jahre�alt�sind.

Zustellung�der�Tageszeitung:
Mo.–Sa.�ab�18�Jahre,�nachtsɋ/ɋfrühmorgens


